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Konzept der Berufs- und Studienorientierung am Ernst-Abbe-Gymnasium        3. Version/ Stand: 10.05.2019/ Kut 

 
Konzeptionelle Grundlage:  
Orientierungs- und Handlungsmodell der Universität Erfurt  und des Thüringer Instituts für Lehrerfortbildung, Lehrplanentwicklung und Medien; Fundort: https://www.bil-
dungsketten.de/_media/ThueBOM_Broschuere.pdf [Stand 09.05.2019] 
 
Inkludierte Angebote der Berufs- und Studienorientierung:  
Ausbildungsplatzordner, Berufsberatung, BIZ, BSO-Homepage, BSO-Schaukasten, BSO-Team, E-Kurs „Studium und Beruf“, Girls'Day und Boys'Day, Infoveranstaltung, Metho-
denwochen, Praktikum, Praktikumsbörse, PSE der HU Berlin, Rotary Club Berlin, Studieninformationstage der Berliner Universitäten, Vocatium, Zukunftssäule 
 
Legende: 
BSO-Team | Fachunterricht | Berufsberater | Mittelstufenkoordination | Praktikum (BSO-Team) | Oberstufe: Jahrgang 11 und 12 | Allgemeingültigkeit 
* = Ansatzpunkte möglicher konzeptioneller Weiterentwicklungen 
 

Entwicklungs-
standard 

Facette 
(BSO-Angebot) 

Phase „Einstimmen“ Phase „Erkunden“ Phase „Entscheiden“ Phase „Erreichen“ 

 
Wissen 

 
Selbstkonzept 
 
(BSO-Team, E-
Kurs „Studium 
und Beruf“, Un-
terricht) 

Klasse 7: 
Ethik: SuS erkennen sich als ei-
genständiges Individuum mit 
Interessen und Wünschen 
(siehe SchiC) 
 
Klasse 9: 
Ethik: SuS realisieren den Un-
terschied zwischen Selbst- und 
Fremdwahrnehmung (siehe 
SchiC) 

Klasse 8: 
BSO-Team*: SuS können ei-
gene Stärken und Schwächen 
sowie Lösungswege/ Alternati-
ven benennen 

Klasse 8: 
BSO-Team*: SuS wissen, wel-
che Merkmale der eigenen Per-
son für die Berufswahl ent-
scheidend sind 
 
 

Klasse 8: 
BSO-Team*: SuS wissen, wel-
che Stärken für die Umsetzung 
der eigenen förderlich und wel-
che Schwächen bei der Prakti-
kums-/ Berufswahlentschei-
dung hinderlich sind 

Jahrgang 11/12: 
E-Kurs „Studium und Beruf“: SuS vertiefen wissenschaftspropä-
deutisches Wissen unter besonderer Berücksichtigung der eige-
nen Studienwahl- bzw. Ausbildungsplatzentscheidungen 

Klasse 7 – 9: 
Methodenwochen: SuS nehmen am jahrgangsspezifischen Me-
thoden-, Team-, Kommunikationstraining teil und lernen ihre Fä-
higkeiten kennen 

 
Bedingungswis-
sen 
 

Klasse 7: 
Politische Bildung: SuS setzen 
sich mit Faktoren sozialer Un-
gleichheit, Aufstiegsbiografien 
und Teilhabemechanismen 

Klasse 8: 
Infoveranstaltung für SuS und 
Eltern: SuS wissen, dass Inte-
ressen, Wünsche, Fähigkeiten 

Klasse 9: 
Deutsch: SuS wissen wie Be-
rufsanforderungen, Qualifizie-
rungen und Berufsperspektiven 
verknüpft sind (siehe SchiC) 

Klasse 9 – Jahrgang 12 
allgemein: SuS verfügen über 
das notwendige Wissen über 
Bedingungen und Zusammen-
hänge, um den eigenen 

https://www.bildungsketten.de/_media/ThueBOM_Broschuere.pdf
https://www.bildungsketten.de/_media/ThueBOM_Broschuere.pdf
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(Ausbildungs-
platzordner, 
BSO-Homepage, 
BSO-Schaukas-
ten, BSO-Team, 
E-Kurs „Studium 
und Beruf“, In-
foveranstaltung, 
Praktikum, 
Rotary Club Ber-
lin, Unterricht) 

auseinander (siehe SchiC) 
 
Klasse 8: 
Infoveranstaltung für SuS und  
Eltern: SuS erkennen der Not-
wendigkeit einer beruflichen 
Orientierung; SuS werden mit 
BERUFENET vertraut gemacht  
 
Klasse 9: 
BSO-Team*: SuS kennen an-
satzweise die typischen Wege 
von der Schule in den Beruf 
 

Bestandteil der Berufswahlent-
scheidung sind 
 
Klasse 9: 
Praktikum: SuS verfügen über 
ein detailliertes Wissen zu den 
Bedingungen der Berufswahl 
 
Klasse 9 – Jahrgang 12 
BSO-Homepage, BSO-Schaukis-
ten und Ausbildungsplatzord-
ner: SuS kennen den BSO-
Schaukasten, der relevante Bil-
dungs- und Berufsinformatio-
nen enthält 
 
Jahrgang 11: 
Berufsvorstellungen: SuS neh-
men (noch) freiwillig an Veran-
staltungen von Mitgliedern des 
Rotary Clubs Berlin teil 

Übergang in die Berufswelt 
schrittweise zu gestalten 

Jahrgang 11/12: 
E-Kurs „Studium und Beruf“: SuS vertiefen die Bildungs- und Be-
rufswegplanung 

 
Konzeptwissen 
 
(BIZ, BSO-Team, 
Girls'Day und 
Boys'Day, Prak-
tikum, Unter-
richt) 

Klasse 9: 
Deutsch: SuS erlernen das Ver-
fassen von Bewerbungen; SuS 
erhalten Einblick in unter-
schiedliche neigungsspezifische 
Berufsfelder (siehe SchiC) 

Klasse 9: 
Ethik: SuS setzen sich mit 
Frauen- und Männerrollen so-
wie Formen der (beruflichen) 
Diskriminierung auseinander 
(siehe SchiC) 
 
Klasse 9: 
BIZ: SuS sind in der Lage, über 
wesentliche Merkmale von Ar-
beit und Beruf Auskunft zu ge-
ben  

Klasse 9: 
Ethik: SuS deskonstruieren Rol-
lenvorstellungen und Zusam-
menhänge von Beruf und Ge-
schlecht (siehe SchiC) 
 
Klasse 8 – 10 
Girls'Day und Boys'Day: SuS 
können sich geschlechtsunab-
hängig Berufsfelder erschließen 

Klasse 8: 
BSO-Team*: SuS kennen die 
Anforderungen und Inhalte von 
Bewerbungsverfahren 
 
Klasse 9: 
Praktikum: SuS kennen berufli-
che Anforderungen, die zur Ge-
staltung der eigenen Berufsvor-
bereitung relevant sind 
 
Klasse 9: 
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Deutsch: SuS kennen die Anfor-
derungen und Inhalte von Be-
werbungsverfahren 

 
Planungs- und 
Entscheidungs-
kompetenz 
 
(Ausbildungs-
platzordner, 
BSO-Homepage, 
BSO-Schaukas-
ten, BSO-Team, 
E-Kurs „Studium 
und Beruf“, In-
foveranstaltung, 
Zukunftssäule) 

 Klasse 8: 
Infoveranstaltung für SuS und 
Eltern: SuS kennen die Mög-
lichkeiten der aktiven Explora-
tion (BERUFENET, BIZ, Prakti-
kum); SuS nehmen an der Prak-
tikumsbörse teil und Einbezug 
der Erfahrungen der Neunt-
klässler in Praktikumsplatzwahl 

Klasse 8: 
BSO-Team*: SuS kennen Wege 
der Praktikumsplatzsuche so-
wie Problemlösemöglichkeiten 
(BSO-Team, BIZ, Berufsberater) 

Klasse 8: 
Infoveranstaltung für SuS und 
Eltern: SuS kennen alternative 
Informationsmöglichkeiten hin-
sichtlich der Praktikumsplatz-
wahl (Berufswahlkompetenz) 

Klasse 8 – Jahrgang 12: 
BSO-Homepage, BSO-Schaukisten und Ausbildungsplatzordner: 
SuS kennen den BSO-Schaukasten, der relevante Bildungs- und 
Berufsinformationen enthält 
 
Klasse 8 – Jahrgang 12: 
Zukunftssäule (DSA Youngstar): SuS kennen Unterstützungsange-
bote für den Übergang in die Bildungs- und Berufswelt 

Jahrgang 11/12: 
E-Kurs „Studium und Beruf“: SuS werden in unterschiedliche Stu-
dienfächer eingeführt und erarbeiten Voraussetzungen und Be-
werbungsrichtlinien 

Entwicklungs-
standard 

Facette 
(BSO-Angebot) 

Phase „Einstimmen“ Phase „Erkunden“ Phase „Entscheiden“ Phase „Erreichen“ 

 
Motivation 

 
Betroffenheit 
 
(BSO-Team, In-
foveranstaltung, 
Unterricht) 

Klasse 7: 
Ethik: SuS setzen sich mit den 
Bedingungen eines gelingen-
den Lebens auseinander (siehe 
SchiC) 
 
Klasse 8: 
Infoveranstaltung für SuS und 
Eltern: SuS sind sich bewusst, 
dass sich Berufs- und Lebens-
planung in der Kontrolle der ei-
genen Person liegen 

Klasse 8 – Jahrgang 12: 
BSO-Team*: SuS sind bereit, 
neue Lernaufgaben zur Gestal-
tung des eigenen Berufswahl-
prozesses in Angriff zu nehmen 

Klasse 9: 
Praktikum: SuS sind auf Grund-
lage der BSO-Maßnahmen in 
der Lage, einen Praktikums-
platz zu wählen 
 
Jahrgang 11/12: 
E-Kurs „Studium und Beruf“: 
SuS nutzen ihr gewonnenes 
Wissen zur Planung und Um-
setzung ihrer Berufswahl  

Klasse 8 – Jahrgang 12 
allgemein: SuS sind bereit, sich 
mit der Berufswahl auseinan-
derzusetzen 

  Klasse 8 – Jahrgang 12: Klasse 8 – Jahrgang 12: 
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Eigenverant-
wortung 
 
(Ausbildungs-
platzordner, Be-
rufsberatung, 
BSO-Homepage, 
BSO-Schaukas-
ten, BSO-Team, 
PSE der HU Ber-
lin, Studieninfor-
mationstage, 
Zukunftssäule) 

BSO-Homepage, BSO-Schau-
kasten, Zukunftssäule (DSA Y-
oungstar): SuS kennen und nut-
zen die Angebote zur Studien- 
und Berufsorientierung eigen-
verantwortlich 
 
Klasse 9: 
BSO-Team*: SuS besitzen die 
Motivation, den „Output“ der 
Exploration zu verarbeiten und 
weitere Schritte für die zukünf-
tige individuelle Planung abzu-
leiten 
 
Jahrgang 11/12: 
Studieninformationstags: SuS 
nehmen die Angebote der Ber-
liner Universitäten wahr und 
erhalten einen Einblick in den 
Lebens- und Arbeitsort Univer-
sität 

allgemein: SuS besitzen die Motivation, notwendige Schritte zu 
unternehmen, um Widerstände gegen die selbstgesetzten Ziele 
zu minimieren   

Klasse 9 – Jahrgang 12: 
BSO-Homepage, BSO-Schaukasten und Ausbildungsplatzordner: 
SuS kennen und nehmen die Angebote des BSO-Teams wahr 
 
Jahrgang 11/12: 
Berufsberatung: SuS nehmen die Berufsberatung der Agentur für 
Arbeit in der Schule wahr 
 
Jahrgang 11/12: 
Kooperation mit PSE der HU Berlin: SuS nehmen die Kooperati-
onsangebote der PSE wahr 

 
Offenheit 
 

 Jahrgang 11/12: Klasse 9: Klasse 9 und Jahrgang 11/12: 
allgemein: SuS sind aufge-
schlossen für neue 
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(Rotary Club 
Berlin, Studi-
eninformations-
tage) 

Berufsvorstellungen/ Studi-
eninformationstage: SuS erken-
nen die Notwendigkeit einer 
gezielten Information (z.B. An-
gebote der Berliner Universitä-
ten, Rotary Club Berlin) 

Praktikum: SuS sind aufge-
schlossen für neue Herausfor-
derungen, die sich nach der 
Entscheidung für einen Prakti-
kumsplatz ergeben 

Herausforderungen, die sich 
nach den verschiedenen Explo-
rationen eröffnen   
 

 
Zuversicht 
 
(BSO-Team, E-
Kurs „Studium 
und Beruf“, 
Girls'Day und 
Boys'Day, Me-
thodenwochen) 
 

Klasse 7 – 9: 
Methodenwochen: SuS nehmen am jahrgangsspezifischen Me-
thoden-, Team-, Kommunikationstraining teil und lernen ihre Fä-
higkeiten kennen und reflektieren sowie schwierige Situationen 
zu lösen 
 
Jahrgang 11/12: 
E-Kurs „Studium und Beruf: SuS stärken ihre Selbst- und Reflexi-
onskompetenz, um schwierige Situationen zu lösen 

Klasse 9: 
Praktikum: SuS sind in der 
Lage, Vertrauen in die eigenen 
Entscheidungen zu setzen und 
Konsequenzen zu tragen  
 
Klasse 8 – 10: 
Girls'Day und Boys'Day: SuS 
entdecken das Selbstvertrauen, 
sich der eigenen Fähigkeiten 
geschlechtsunabhängig zu be-
dienen 

Klasse 9: 
BSO-Team*: SuS können mit 
Fehlentscheidungen/ Zurück-
weisungen professionell umge-
hen 

Entwicklungs-
standard 

Facette 
(BSO-Angebot) 

Phase „Einstimmen“ Phase „Erkunden“ Phase „Entscheiden“ Phase „Erreichen“ 

 
Handlung 

 
Exploration 
 
(BSO-Home-
page, BSO-
Schaukasten, 
BSO-Team, Info-
veranstaltung, 
Praktikum, 
Praktikums-
börse, Rotary 
Club Berlin, Stu-
dieninformati-
onstage, Unter-
richt, Zukunfts-
säule) 

Klasse 8: 
Infoveranstaltung für SuS und 
Eltern sowie BIZ-Besuch: SuS 
erfassen allgemeine Informati-
onen über die Berufswelt 

Klasse 8: 
BSO-Team*: SuS setzen sich 
zielgerichtet mit Berufen in un-
terschiedlichen Kontexten aus-
einander; SuS gleichen Interes-
sen und Erwartungen ab 
 
Klasse 9:  
Deutsch: SuS setzen sich mit 
Berufszweigen und Berufen 
exemplarisch auseinander 
(siehe SchiC) 
 
Jahrgang 11/12: 
Berufsvorstellungen / Studi-
eninformationstage: SuS 

Klasse 8: 
Praktikumsbörse: SuS suchen 
intensiv Informationen hin-
sichtlich der Berufswahl (Prak-
tikum, BIZ) 
  
Klasse 9: 
BIZ: SuS suchen intensiv nach 
Informationen, das Praktikum 
und den eigenen Bildungsweg 
zu gestalten 
 
Klasse 9: 
Praktikum: SuS entscheiden 
sich kriteriengeleitet für einen 
Praktikumsplatz 

Klasse 9: 
Praktikum: SuS reflektieren das 
Praktikum (Berufswahl) auf 
Grundlage der gewonnen Er-
fahrungen 
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nehmen Informationsveran-
staltungen teil (z.B. der Berliner 
Universitäten, des Rotary Clubs 
Berlin) 

Klasse 8 – Jahrgang 12: 
allgemein: SuS nutzen die Zukunftssäule, den BSO-Schaukasten, 
die BSO-Homepage, um die Modalitäten rund um die Praktikums- 
und Berufssuche zu gestalten 

 
Steuerung 
 
(BSO-Team, In-
foveranstaltung, 
Praktikum, 
Rotary Club Ber-
lin, Studieninfor-
mationstage, 
Vocatium) 

 Klasse 8: 
Infoveranstaltung für SuS und 
Eltern: SuS können Ratschläge 
und Hinweise vor dem Hinter-
grund der eigenen Interessen 
und Wünsche reflektieren 
 
Jahrgang 11: 
Berufsvorstellungen: SuS kön-
nen Ratschläge von ExpertIn-
nen des Rotary Clubs Berlin an-
nehmen und diese für die ei-
gene Berufsplanung reflektie-
ren 

Klasse 9: 
BSO-Team*: SuS können sich 
auf Basis des Spannungsver-
hältnisses von Erwartungen 
und Erfahrungen neue Ziele 
setzen 

Klasse 9: 
Praktikum: SuS sind in der 
Lage, das Praktikumsberuf hin-
sichtlich ihrer Erwartungen zu 
bewerten 
 
Jahrgang 11/12: 
Studieninformationstage/ Vo-
catium: SuS sind in der Lage, 
die Erfahrungen in die Studien-
wahl mit einzubeziehen 

 
Problemlösen 
 
(Beratungsge-
spräch Klasse 
10, Berufsbera-
tung, BSO-
Team, Infovera-
nstaltung, Vo-
catium) 
 
 

Klasse 8 – Jahrgang 12: 
allgemein: SuS können die Berufs- und Studienwahlentscheidung als einen längerfristigen Prozess beschreiben (u.a. BIZ – Praktikum – 
Vocatium/ Studieninformationstage) 

 Klasse 8: 
Infoveranstaltung für SuS und 
Eltern: SuS sind sich bewusst, 
dass Probleme bei der Berufs-
vorbereitung (Praktikumsplatz-
suche) auftreten können und 
kennen Lösungsmöglichkeiten 
 
Klasse 9: 
BSO-Team*: SuS kennen Lö-
sungsmethoden und 

Klasse 10: 
BSO-Team*: SuS sind in der 
Lage, Planungs- und Entschei-
dungsschritte hinsichtlich des 
Übergangs in die Oberstufe 
bzw. in die Berufswelt  
 
Klasse 10: 
Beratungsgespräch Klasse 10: 
SuS sind in die Lage, rationale 
Entscheidungen hinsichtlich 

Klasse 8 – Jahrgang 12: 
allgemein: SuS können die Er-
fahrungen der Maßnahmen der 
Berufs- und Studienorientie-
rung in angemessene Handlun-
gen umsetzen 
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Ansprechpartner, um berufs-
wahlbezogenen Probleme be-
heben zu können 
 
Jahrgang 11/12: 
Berufsberatung: SuS kennen 
und nutzen das Unterstüt-
zungsangebot der Berufsbera-
tung der Agentur für Arbeit in 
der Schule 

ihrer Bildungs- und Berufsbio-
grafie zu treffen 
 
Jahrgang 11: 
Vocatium: SuS sind in der Lage, 
die nötigen Planungs- und Ent-
scheidungsschritte für den 
Übergang in die Berufswelt in 
die Tat umzusetzen 
 
Jahrgang 11/12: 
Berufsberatung: SuS können 
mit Unterstützung des Berufs-
beraters Entscheidungsprob-
leme bewältigen  

 


